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Ein starker deutscher Anfuhrer steht unmittelbar bevor

Deutschland dominiert Europa. Aber der Nation fehlt nur eines: eine starke Fihrungspersénlichkeit. Erfahren Sie, wie
Deutschland eine starke Fiihrungspersdnlichkeit bekommen wird - und wie das die Nationen erschittern wird. (Transkript:
Der Schllssel Davids)

o Gerald Flurry
e 11.03.2022

Deutschland ist einer der weltgréBten Exporteure von Rlstungsgitern und der drittgréBte Produzent von Waren, und es
dominiert Europa im Moment aufgrund seiner starken Wirtschaft, und es wird auch sehr militaristisch.

Aber es gibt etwas, dass Deutschland zurzeit nicht hat, und das ist ein starker Fihrer. Sie suchendringend nach einem
starken Fihrer, der sie in diesem Heiligen Rdmischen Reich, das in Europa im Entstehen ist, anflihrt; sie wollen jemanden
in der Tradition von Karl dem GroBen. Aber was wissen die Menschen Uber Karl den GroBen? Dariber wird oft mit
fihrenden Politikern in Europa diskutiert; es ist etwas, das sie sich wirklich wiinschen. Aber ist das gut? Nun, es ist keine
gute Tradition, und das werde ich Ihnen heute zeigen.

Aber sie haben jetzt eine Koalitionsregierung, die wirklich vorankommen will, und das fihrende Magazin Der Spiegel,
reagierte auf das neue Biindnis mit der Schlagzeile: ,Entstehen jetzt die Vereinigten Staaten von Europa?“ Nun, was ist
damit? Vereinigte Staaten von Europa - was bedeutet das? Nun, hier entsteht eine Einheit, die zehn Kénige hervorbringen
wird, wie uns die biblische Prophezeiung sagt. Wir prophezeien schon seit Uber siebzig Jahren, dass dies kommen wird!
Und jetzt ist es soweit, und Sie werden sehen, wie es sich zu zehn Kénigen in Europa formiert.

Weiter heif3t es in dem Artikel: ,Es wére ein radikaler Neuanfang. Die kunftige Ampelkoalition trdumt von einem
europaischen Bundesstaat mit einer Verfassung und einem AuBenminister.“ Oh ja, aber hier ist nicht die Rede vom starken
Fahrer, obwohl es das ist, was sie am meisten brauchen, und er wird diese Themen umsetzen, oder diese absolut
notwendigen Regierungsbereiche. Die Rede ist von dem Heiligen Rdmischen Reich und den zehn Kénigen, und sie wollen
einen fdderalen européischen Staat und sie sprechen von den Vereinigten Staaten von Europa oder einem féderalen
europaischen Staat. Es ist ein starker Mann, den sie suchen, um es ganz einfach auszudriicken.

Hier ist, was ein Mann, ein Leiter der Deutschen Gesellschaft fiir Auswartige Politik, dazu sagt. Er sagte hier, dass die
Militarausgaben in der Zukunft eine sehr hohe Dimension haben werden: ,Es wiirde bedeuten, dass Deutschland etwa 110
Milliarden Euro fir sein Militdr ausgeben wirde, verglichen mit Russlands 64 Milliarden Euro.” Kénnen Sie sich das
vorstellen?

Hier ist jetzt ein kleines Deutschland, das natirlich nicht so viel Geld fiir sein Militar bekommt, aber diese Leute, die
Experten flir AuBenbeziehungen sind, meinen, dass sie 110 Milliarden Euro an Militdrausgaben brauchen. Russland hat nur
64 Milliarden Euro. Kénnen Sie sich das vorstellen? Das ist winzig, verglichen damit, was Deutschland jetzt vorhat. Es ist
winzig und schockierend! Und weiter hei3t es in dem Artikel: ,Dieser einflussreiche Think Tank fordert einemassive
Anderung“ — eine massive Anderung! — ,bei den Militdrausgaben.*

Und wissen Sie noch, wie Winston Churchill und Franklin Roosevelt nach dem Zweiten Weltkrieg sagten, dass siesicher
sein wollten, dass Deutschland nie wieder in der Lage sein wirde, sich zu bewaffnen, weil es so viele Kriege angezettelt
hatte: den von 1870, den Ersten Weltkrieg, den Zweiten Weltkrieg und viele andere in seiner Geschichte. Das ist die
Realitat!
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Was bedeutet das alles?

Ein anderer deutscher Think Tank schrieb: ,Bei all den Krisen, die Deutschland und Europa derzeit beschéftigen, wird der
Iran nicht als groBes Problem angesehen', schrieb Dr. Cornelius Ottibar von der Deutschen Gesellschaft fir Auswartige
Politik. Das ist jedoch ein Irrtum’, sagte er. ,Das wird sich &ndern missen’.” Er sagt, dass ,Deutschland jetzt, wo Amerika
sich aus dem Nahen Osten zurlickzieht, einen Schritt nach vorne machen muss.“ Der Iran sieht natirlich, dass Amerika sich
zur(ickzieht, und das gefallt den Iranern, weil sie als regionale Macht die Gebiete am Persischen Golf dominieren wollen.

Sie wollen das sehr gerne tun, aber Deutschland will das auch, sie haben das gleiche Ziel.

Wenn Sie sich Daniel 11 und Vers 40 ansehen, werden der Kénig des Nordens und der Kénig des Sidens
aufeinanderprallen. Und dieser Kénig des Nordens ist Deutschland oder das von Deutschland gefuhrte Europa, und der
Koénig des Siidens ist der Iran, fihrend im Unterstiitzen der Terroristen-Nationen - eine geféhrliche Gruppe von Vélkern, das
ist sicher!

Ich méchte lhnen ein Zitat geben, das ich schon einmal gegeben habe, aber es ist sehr wichtig, dass wir das verstehen. Otto
von Habsburg war vor seinem Tod Mitglied des Europa-Parlaments; er hat dies geschrieben: ,Die europaische
Gemeinschaft lebt gréBtenteils vom Erbe des Heiligen Rdmischen Reiches, obwohl die groBe Mehrheit der Menschen, die
von diesem Erbe leben, nicht wissen, von welchem Erbe sie leben.” Sie wissen nicht einmal, dass sie mit dem Erbe des
Heiligen Rdmischen Reiches leben. Das ist ihnen nicht klar. Und sie wissen auch nicht viel darlber, wer Karl der GroBe ist.
Was flr eine Art von Regierung ware das fiir uns? Nun, auch heute noch sind all diese Dinge ein Ratsel, und es sollte kein
Ratsel sein.

Wir haben es mit der siebten Auferstehung des Heiligen Rémischen Reiches zu tun, und wenn Sie die Geschichte kennen,
dann wissen Sie, dass alle sechs bisherigen Auferstehungen blutig waren, und die siebte wird laut der biblischen
Prophezeiung noch schlimmer sein.

Ein weiteres Zitat von Herrn Habsburg: ,Wir besitzen ein europdisches Symbol, das allen Nationen gleichermaBen gehort.
Das ist die Krone des Heiligen Rémischen Reiches, die die Tradition Karls des GroB3en verkdrpert.“ Tradition von Karl dem
GroBen! Sie sehen also, sie wollen wirklich einen starken Fiihrer in der Tradition Karls des Gro3en. Aber was flir eine Art
von Regierung ist das? Ich sage lhnen, es wird diese Welt schockieren, wie sie politisch noch nie geschockt wurde, das
glaube ich, und die Prophezeiung sagt Ihnen ganz eindeutig, dass dies geschehen wird.

Spricht man von der Tradition Karls des GroBBen, so ist das derGipfelpunkt von einem Reich, das blutiger war alsalle
anderen Reiche davor, wie die Geschichte zeigt. Wollen wir wirklich eine solche Tradition sehen? Einen starken Mann wie
ihn? Das ist es, was sie sagen. Das ist nur die Geschichte, und ich gebe Ihnen die Kommentare, die sie jetzt ziemlich oft
héren. Was ist das flr eine Tradition von Karl dem GroB3en? Sie sprechen davon, dass wir unsere Wurzeln wiederbeleben
missen! Was soll das alles bedeuten?

Nun gut, es bedeutet die Gewalt von Karl dem GroBen. Karl der GroBe zwang seinen Untertanen seine Religion auf, das
war in friheren Reichen einfach unbekannt. Er zwang anderen einfach seine Religion auf!

Hier ist ein weiteres kurzes Zitat, das ich lhnen gebe. ,Die blutigen Eroberungen Karls des GroBBen waren die schlimmsten in
der Geschichte der bisherigen Reiche.” So ist es, und doch ist das meiste davon ein Geheimnis fiir diese Welt. Das blutigste
Reich aller Zeiten bis dahin!

Aber das eine in diesen letzten Tagen wird nochschlimmer sein, und deutsche Staats- und Regierungschefs diskutieren
sogar heute dartber.

Ich méchte Ihnen ein Zitat von Roman Herzog geben, dem 7. deutschen Bundesprasidenten, der 1997 mit dem
Internationalen Karlspreis geehrt wurde; es gibt sogar einen Preis, der jedes Jahr jenem Mann verliehen wird, der dazu
beigetragen hat, diesen neuzeitlichen ,Karl den GroBen“ in Europa hervorzubringen. Beachten Sie, was er sagte, das ist
eine der schockierendsten Aussagen, die Sie je von einem Politiker Gber die Tradition Karls des Gro3en lesen werden. Hier
seine Worte: ,Seit tausend Jahren dreht sich das Schicksal unseres Kontinents um die Entscheidung zwischen einem
zusammenhangenden oder einem zersplitterten Europa. Karl der GroBBe, nach dem unser Preis benannt ist, hat seine
spezielle Wahl getroffen, namlich die erste Einigung Europas. In einer solchen Stunde muss die Wahrheit gesagt werden.*
Nun, was ist die Wahrheit? Wovon spricht er? Er sagt uns die Wahrheit! Hier ist, was er sagte: ,Nur durch ein Meer von Blut,
Schweif3 und Tranen hat er sein Ziel erreicht.” Das ist ja wohl eine erschiitternde Aussage! Hier ist ein ehemaliger
Bundesprasident von Deutschland mit seiner Aussage Uber den Karlspreis, und das ist eine erschreckende Wahrheit! Er
sagt, das sei der einzige Weg, um das Ziel zu erreichen. Mit anderen Worten, er sagt, Deutschland hat ein Recht darauf,
dieses Ziel zu erreichen! Und somit Europa und die westliche Welt und die ganze Welt zu dominieren, so wie der Plan ist.
Das ist ihr Plan. Natdrlich werden sie es nicht erreichen, aber doch werden sie viel mehr erreichen, als sich irgendjemand
vorstellen kann. Das werden sie.

Dass ein Staatenlenker so etwas 6ffentlich sagt, ist flir mich erstaunlich! Aber ich habe das schon einmal gelesen, und je
mehr ich es lese, desto mehr dréngt sich einem der Gedanke auf, ob sie wissen, wer Karl der Gro3e war. Und sie wissen es
- zumindest die Anflihrer - warum aber sollten sie dann das wollen?

Adolf Hitler war das sechste Haupt des Heiligen Rémischen Reiches. Er wird nicht in den Mund genommen, weil es erst vor
kurzem geschehen ist. Die Leute wissen, wie blutig seine Herrschaft war, und sein Held war Karl der GroBe.
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Sie suchen heute nach Karl dem GroBen, und Karl der GroB3e wird Uber diese zehn Nationen, diese zehn Kénige, von
denen Gott spricht, herrschen, und ich werde Ihnen gleich etwas mehr darlber erzéhlen.

Beachten Sie Daniel 8 und Vers 19. Wenn Sie sich Daniel 12 und die Verse 4 und 9 ansehen, werden Sie sehen, dass
dieses Buch nur firr die Endzeit ist, nur flr die Endzeit. Aber gehen wir jetzt zu Daniel 8, Vers 19; dort steht: ,Und er sprach:
Siehe, ich will dir kundtun, wie es gehen wird zur letzten Zeit des Zorns; denn auf die Zeit des Endes geht das Gesicht.” Es
geht hier also nicht nur um die Endzeit, sondern Gott will, dass wir die Dringlichkeit dieser Sache erkennen. Es geht um die
Endzeit, und dann wird ein paar Verse weiter unten vom ,letzten Ende” gesprochen.

Und dann, Vers 23 (Elberfelder Bibel), beachten Sie, was dort steht: ,Und am Ende ihrer Kénigsherrschaft, wenn die
Abgefallenen das MaB vollgemacht haben®, die Abgefallenen haben das Maf3 vollgemacht, in der Zeit, in der wir jetzt leben,
es ist flir unsere Zeit — jetzt, ,wird ein Kénig aufstehen, mit hartem Gesicht und erfahren in Rénken.” Nun, wissen Sie, dass
diese Prophezeiung von einem neuzeitlichen Karl dem GroBBen spricht? Das ist es, worum es in der Prophezeiung geht. Sie
steht direkt in Ihrer Bibel. Also, dieser néchste Karl der GroBBe. Nun, wo wird das alles enden? Wo wird es enden? Gott will
es uns sagen.

Und in Vers 24 von Daniel 8 heif3t es: ,Und seine Macht wird stark sein, jedoch nicht durch seine eigene Macht®, das heif3t,

er hat satanische Macht, ,und er wird entsetzliches Verderben anrichten und wird erfolgreich sein und handeln. Und er wird
die Starken und das Volk der Heiligen vernichten.” Das ist eine erschreckende Aussage! Er wird das heilige und starke Volk
Gottes vernichten, das treue Volk Gottes, das Volk, das Gott gehorcht. Er wird diejenigen vernichten, die lau sind und nicht

wirklich fiir Gott brennen, und das sind etwa 95 Prozent von Gottes eigenem Volk.

Ich sage lhnen etwas: Der neuzeitliche Karl der Gro3e wird viel mehr tun als das. Das ist nur ein kleiner Teil davon, was er
tun wird.

In Vers 25 sagt Daniel — wir wollen hier diegute Nachricht lesen: ,Und wegen seines Verstandes wird er erfolgreich sein,
{mit) Betrug in seiner Hand. Und er wird in seinem Herzen groBtun, und unversehens wird er viele vernichten®, genau wie
der antike Karl der GroB3e, nur viel mehr; davon ist hier die Rede. Er watete durch ein Meer von Blut, und dieser neuzeitliche
Karl der GroB3e wird so viel Macht haben wie der antike Karl der GrofB3e, der 800 n. Chr. gekrént wurde, und sogar viel mehr
Macht, auch atomare Macht aller Art, es wird einfach eine Tétungsmaschinerie sein! Und das ist es, was Europa will! Einen
Fihrer in der Tradition von Karl dem GroBen! Ich weil3 nicht, wie wir Prophezeiungen wie diese lesen kdnnen, ohne
entschlossen zu sein, eine Botschaft Gber das, wovor Gott uns warnt, dass es kommen wird, zu verkiinden. Aber die gute
Nachricht Gbertrifft sicherlich alle schlechten Nachrichten. Ja, das tut sie in der Tat. Wir lesen das am Ende von Vers 25:
,Und wird sich auflehnen gegen den Firsten aller Flrsten®, Jesus Christus, ,aber er wird zerbrochen werden ohne Zutun
von Menschenhand.” Dieser Mann wird zerbrochen werden, und das ganze Reich wird zerbrochen werden!

Und wir haben eine Broschire Ein starker deutscher Anfiihrer steht unmittelbar bevor. Ich habe sie hier vor mir liegen, und
genau dartber spreche ich heute. Er steht unmittelbar bevor!

Dieser Mann, er selbst, ist ein starkes, gigantischesZeichen firr die Riickkehr Jesu Christi! Diese zehn Kénige sind ein
weiteres beeindruckendes Zeichen, das direkt in die Rickkehr Jesu Christi miindet, zusammen mit den asiatischen Horden,
von denen wir so viel wissen: China und Russland. Gott nennt das sogar Seine eigene Armee! In Joel nennt Er sie so, weil
Er sie benutzen wird, um gegen den neuzeitlichen Karl den GroBen und seine Anhé&nger Krieg zu fihren, und es wird die
blutigste Sache sein, die diese Welt je auf dieser Erde gesehen hat. Das Blut wird im Tal Joschafat in Jerusalem flieBen und
bis zu den Zugeln der Pferde reichen, ein Blutstrom, wie wir ihn noch nie gesehen haben, 320 km weit wird er sich
erstrecken. Kénnen Sie sich so etwas vorstellen?

Beachten Sie Lukas 21 und Vers 20: ,Und wenn ihr sehen werdet” — Sie werden essehen, dieses europédische Heer — ,dass
Jerusalem von einem Heer belagert wird®, das ist das europaische Heer, das Heilige Rdmische Reich, ,dann erkennt, dass
seine Verwiistung nahe herbeigekommen ist. (21) Alsdann, wer in Judaa ist, der fliehe ins Gebirge, und wer in der Stadt ist,
gehe hinaus, und wer auf dem Lande ist, komme nicht herein.” Das ist sehr interessant, denn Gott weist Sein eigenes Volk
an: ,Kommt nicht herein. Es ist der Zeitpunkt, um hinauszugehen, und ich werde euch an einen Ort der Sicherheit bringen.*
Wissen Sie, warum Er sie dorthin bringen wird? Weil sie diese Botschaft in die Welt hinaustrugen, kurz vor der Riickkehr
von Jesus Christus. Er méchte, dass wir Seine Warnung tberbringen.

Und es ist auch eine Botschaft derHoffnung! Denken Sie dariiber nach!

Wir kdnnen uns diese Prophezeiung tber das Tier anschauen und uns davon beeindrucken lassen und dabei die wirklich
fantastischste Nachricht vergessen, die man je im Leben gehért hat, ndmlich die Riickkehr Jesu Christi, die Frieden und
Freude und Glick far immer auf diese Erde bringen wird! Fir immer und ewig! Und wir werden keinen Karl den GroBen
mehr sehen. Wir werden Flhrer sehen, die wie Christus sind, andere werden nicht mehr existieren; so steht es in der Bibel.

Das ist eine enorme Hoffnung! Gott sagt: Jhr miisst abermals weissagen! Prophezeit noch einmal!“Nachdem ein Mann vor
uns geweissagt hat, und ich werde Ihnen ein wenig mehr dariiber zeigen, wenn ich Zeit habe.

Aber beachten Sie, wir gehen weiter, zu Lukas 21, 22: ,Denn das sind die Tage der Vergeltung, dass erfillt werde alles,
was geschrieben ist.”

Vers 27: ,Und alsdann werden sie sehen den Menschensohn kommen in einer Wolke mit groBer Kraft und Herrlichkeit.*
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In Vers 31 heiB3t es weiter: ,....so wisst, dass das Reich Gottes nahe ist.“ Ja, das ist es in der Tat! Es ist ganz nah!
Hier ist das siebte und letzte Reich, das Heilige Rémische Reich, und es wird zerstért werden!

Ich will Ihnen hier einen kurzen Einblick in die Geschichte geben. Offenbarung 17 und Vers 9 und 10, das ist fur viele
Menschen ein Rétsel, aber es ist sowohl Geschichte als auch Prophezeiung: ,....[U]nd es sind sieben Kdnige. Fiinf sind
gefallen, einer ist da“, eigentlich sind jetzt sechs gefallen, ,,der andre ist noch nicht gekommen, und wenn er kommt, muss er
eine kleine Zeit bleiben.” Es kommt also noch einer, aber warten Sie einen Moment. Er kommt nicht nur, er steht bereits vor
uns, der eine, von dem es hier heif3t, dass er ,noch nicht gekommen ist*. Herbert W. Armstrong hat damals alle vor Adolf
Hitler gewarnt — (,einer ist da“) und davor, wohin das alles fliihren wiirde. Als Gottes Apostel Uiberbrachte er diese
Warnbotschaft. Sie kdnnen einen groBen Teil davon in Die USA und GroBbritannien in der Prophezeiunglesen, dem Buch,

das die Leute am meisten angefordert haben. Aber ,der andre ist noch nicht gekommert', jetzt aber ist er gekommen. Es
wird kein Geheimnis mehr sein; jeder wird es wissen. Das ist es, worum es hier geht.

Sehen Sie? Sechzig Millionen Menschen starben im Zweiten Weltkrieg, das war es, was geschehen ist. Denken Sie an all
das BlutvergieBen! Und doch sagt Gott, dass ein siebter kommen wird, und er wird noch gréBeres Unheil anrichten, wenn
wir nicht aufwachen, bereuen und umkehren und uns von Gott retten lassen. Aber das wird Er nicht tun, solange wir nicht
bereuen. Wir haben es nétig, von Gott gerettet zu werden!

Herbert W. Armstrong kannte Otto von Habsburg, und er kam zu Herbert Armstrongs College-Campus, und sie diskutierten
diese Themen, und Herr Armstrong wusste eine Menge dartber, und Otto von Habsburg auch. Aber es geht hier um
beispiellose Zerstérung.

Und dann heiBt es in Vers 12: ,Und die zehn Hoérner, die du gesehen hast, das sind zehn Kdnige, die ihr Reich noch nicht
empfangen haben; aber wie Kénige werden sie fiir eine Stunde Macht empfangen zusammen mit dem Tier.“ Zehn Hérner
werden es sein, und sie werden dem Tier die Macht geben.

,Diese sind eines Sinnes", Vers 13, ,und geben ihre Kraft und Macht dem Tier. (14) Die werden gegen das Lamm kampfen*“
— Christus — der fir unsere Siinden gestorben ist und fir alle unsere Stinden bezahlt hat, damit wir das ewige Leben haben
kénnen! Er wurde brutal geschlagen und bekam einen Speer in die Seite gerammt, und Blut spritzte heraus, als Er starb, um
die Strafe fiir unsere kdrperlichen und geistlichen Siinden zu bezahlen. ,Die werden gegen das Lamm kampfen und das
Lamm wird sie Gberwinden, denn es ist der Herr aller Herren und der Kénig aller Kénige, und die mit ihm sind, sind die
Berufenen und Auserwéhlten und Glaubigen.”

Dies alles dreht sich um die zehn Kénige, und das ist wiederum ein monumentalesZeichen fiir die Riickkehr Jesu Christi.
Das Lamm wird es mit all diesen Fiihrern aufnehmen, mit dem letzten ,Karl dem GroBen“ und den anderen Diktatoren, die
alles tun werden, um Gottes Werk zu dieser Zeit zu zerstéren. Aber Gott wird das nicht zulassen, und diese Botschaft muss
verkindet werden. Gott sagt, sie muss hinausgehen! Er hat versprochen, sie dieser Welt zu geben!



	Ein starker deutscher Anführer steht unmittelbar bevor

